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Einfache Anfrage Böhi-Wil: 

«Fernbusse als willkommene Ergänzung zum Schienenverkehr 

 

 

Als Folge der Liberalisierung des Fernbusverkehrs in Deutschland wurden in den letzten Jahren 

auch in der Schweiz verschiedene Strecken von deutschen Busunternehmen bedient. Dieses  

Angebot stiess in der Schweiz auf eine grosse Nachfrage und vor kurzem hat der Bundesrat be-

schlossen, auch nationale Fernbuslinien zuzulassen. Die Konzessionierung wird an gewisse Be-

dingungen geknüpft, darunter die Anerkennung der Halbtax- und Generalabonnemente. Während 

die Bearbeitung der Konzessionsgesuche für Linienbusverbindungen in der Zuständigkeit des 

Bundesamts für Verkehr liegt, werden die betroffenen Kantone angehört und haben somit ein Mit-

entscheidungsrecht. Gemäss Medienberichten hat ein privates Busunternehmen bereits ein Ge-

such eingereicht, um verschiedene Destinationen im Kanton St.Gallen, darunter auch die Stadt 

Wil, in ihr Fernbusnetz aufzunehmen.  

 

Die Anbindung des Kantons St.Gallen an das Fernbusnetz ist ein wichtiges Element für die 

Standortattraktivität. Dies umso mehr, als die langfristige Strategie der SBB die kleineren Städte 

zugunsten der Zentren benachteiligt. Gerade für Wil mit seinem grossen Einzugsgebiet ist es un-

abdingbar, dass es ergänzende Angebote zum Schienenverkehr gibt, wobei den Fernbussen 

zentrale, kundenfreundliche Haltestellen zur Verfügung gestellt werden müssen. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Teilt die Regierung die Ansicht, dass die Anbindung des Kantons an ein nationales Fernbus-

netz ein wichtiger Faktor für die Standortattraktivität ist? 

2. Für welche Destinationen innerhalb des Kantons St.Gallen sind Anschlüsse an das Fern-

busnetz geplant bzw. wurden Konzessionsgesuche eingereicht? 

3. Inwieweit sind die Anhörungen, die das Bundesamt für Verkehr bei den Kantonen durch-

führt, für die Bewilligung der Konzessionsgesuche entscheidend? 

4. Welche Rolle kommt den Gemeinden bei der Prüfung der Konzessionsgesuche zu?»  

 

 

3. November 2017 Böhi-Wil 

 

 

 

 

Geht an 

– Mitglieder des Präsidiums (9) 

– Mitglieder der Regierung und Staatssekretär (8) 

– einreichende Mitglieder des Kantonsrates: Böhi-Wil 

– Parlamentsdienste (6; ls, mü, re, gö, cw, sa) 

– Volkswirtschaftsdepartement (2; auch per E-Mail) 

– SE / Dv / MRPr 
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